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Vorwort


   Wie ich in meinem ersten Ebook "Trotz
Langzeitarbeitslosigkeit ..." bereits berichtet habe, war ich ein
paar Jahre arbeitslos, bevor ich jetzt - mit Hilfe einer Förderung
des AMS (= das österreichische "Arbeitsamt", für jene, die dieses
Ebook vielleicht in Deutschland oder in der Schweiz kaufen und
lesen) für ältere Personen bzw. Langzeitarbeitslose - wieder einen
Job bekommen habe.



 



   Ich freue mich sehr über diese Arbeit, ich bin
Akademiker, der sein Wissen gerne beruflich einsetzen möchte, die
Technik ist meine Leidenschaft und ich möchte diese Leidenschaft
gerne "ausleben". Aber ich bin mir nicht sicher, ob es so eine
Förderung geben würde, wenn es das bedingungslose Grundeinkommen
(im Weiteren mit BGE abgekürzt) gäbe. Denn dann fiele ein wichtiger
Grundsatz der Gesellschaftspolitik weg, nämlich: Integration. Hier:
Integration von älteren Jobsuchenden in den Arbeitsmarkt.



 



   Dies ist eines von mehreren Motiven, warum ich dieses
Ebook schreibe.



Ich zahle
gerne Steuern - aber wofür?


   Als Angestellter zahle ich nach mehreren Jahren wieder
selbst in den Steuertopf ein. Und durch meine mehrjährigen
Arbeitslosigkeit ist mir bewusst geworden, dass das Steuerzahlen
eigentlich ein Akt der Solidarität ist: Erwerbstätige zahlen
Sozialversicherungsbeiträge, mit denen Arbeitslose finanziell
abgesichert werden, ebenso Menschen, die nicht mehr arbeiten
können, etwa Behinderte, oder Menschen die vorübergehend nicht
arbeiten können, etwa weil sie kleine Kinder betreuen.
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Wie das bedingungslose
Grundeinkommen die
gesellschaftliche Solidaritat,
Integration und Inklusion
untergraben konnte.





